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Mittwoch, 13. September 33, Monsignore Panico: Er habe vier Wochen
Ferien, sei zurückgekommen und da der Nuntius fort war, wäre er nochmal
weggegangen. In Fiume stehen sich Italiener und Jugoslawen wie zwei Feinde
gegenüber. Ich erzähle, daß die 30000 Jugendlichen keine Messe hatten – er
meinte, gleich am Anfang fest daraufhalten. War in <Ika / Ike> und dann in
Irschl im Krankenhaus, wo Schwestern vom heiligen Carl waren wie in Prag.

Nachmittags viereinhalb Stunden in der Bibliothek gearbeitet, das heißt im
Archiv.
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